
Mehrschichtig konstruierter 
Rückenprotektor
• absorbiert beim Aufprall 90% 
 der ein wirkenden Energie
• ist mehrschlagtauglich
• behält auch bei -20°C 
 seine volle Schutzfunktion
• schützt sicher vor Spitzem
• und ist dazu absolut fl exibel
In zwei Rückenlängen erhältlich.

www.deuter.com
Tel. +49 / 821 / 4987-327

 Offi zieller Ausrüster des 
Verbands der Deutschen 
Berg- und Skiführer

GRENZEN
... haben – wie fast alles im Leben – immer zwei Seiten: Hier und Dort,
Hüben und Drüben, Bis-Dahin und Darüber-Hinaus. Sie trennen,
stellen sich in den Weg, behindern, halten auf, stoppen ... Einerseits.
Andererseits fordern sie geradezu heraus, überschritten, überwunden,
durchbrochen, hinausgeschoben zu werden. Nein, ich „oute“ mich
hier jetzt gerade nicht als Anarcho, sondern als Träumer. 

Wir Bergsteiger, Kletterer etc. gelten ja als eher freies, unabhängiges,
unkonventionelles Völkchen, das sich ungern vorschreiben, drein-

reden, reglementieren, um nicht zu sagen: begrenzen lässt. Abgesehen natürlich von sinn-
vollen und nötigen naturschützerischen Regelungen.

Aber machen wir uns nichts vor: „Grenzen“ erlebt – früher oder später – jeder von uns. 
Da ist die Wettergrenze ebenso wie die Baumgrenze, die Schneefallgrenze oder auch die
Nullgradgrenze noch eher harmlos. Unangenehmer wird’s schon, wenn wir bestimmte, bei
unserer Passion auf die Dauer fast nicht zu vermeidende Grenzerfahrungen machen, wie
den Gewitter-Abstieg, den (gehaltenen) Spaltensturz, das Nicht-mehr-weiter-Wissen in 
der alpinen Klettertour oder auch das völlige konditionelle Ausgepumptsein (siehe Bild!).
Und richtig einschneidend empfinden wir Begrenzungen durch Verletzung oder Krankheit,
dauerhafte Einschränkung oder gar „Behinderung“.

„Berge trotz Grenzen“ haben wir dieses Heft genannt. Ich finde, da sind einige sehr interes-
sante und bemerkenswerte Beiträge zusammengekommen, wie Menschen – Bergsteiger
und Kletterer etc. – mit ihren kleineren, größeren und großen Grenzen umgehen.

Dass Ihr die sich in den Weg stellenden Grenzen immer wieder überwindet

wünscht
Ihr/Euer

Frank Martin Siefarth, Chefredakteur
redaktion@alpinwelt.de
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